
Tabellen zur Geschichte der außerdentschen Staaten.
Jahre nach Chr.

1* Frankreich.
843 Vertrag zu Verdun.

876—887 Karl der Dicke vereinigt das ganze Frankenreich.
887—898 Graf Odo von Paris.
898—922 Karl IV. der Einfältige.

911 Herzog Robert von der Normandie.
922—936 Robert, der Bruder Odos, (f 923) und dessen Schwieger¬

sohn Rudolf behaupten den Thron.
936—954 Ludwig IV. Outremer.

987 Mit dem Tode Ludwigs V. (faineant) hört das Karo-
lingische Haus auf, in Frankreich zu regieren.

987—1328 Das Hans der Capetinger.
987 — 996 Hugo Capet.
996—1031 Robert I.

1031—1060 Heinrich I. Einführung des Gottesfriedens.
1060—1108 Philipp I. Die Zeit der Troubadours (Wilhelm von

Aquitanien.
1108—1137 Ludwig VI.
1137-1180 Ludwig VII.
1180—1223 Philipp II. August.

um 1200 Die Secte der Waldeuser.
1223—1226 Ludwig VIII.
1226—1270 Ludwig IX. der Heilige. Die letzten Kreuzzüge.

1259 Beilegung des Streites über die englischen Lehen ttt
Frankreich durch den Vertrag zu Äbbeville.

1269 Die pragmatische Sanction.
1270—1285 Philipp III.
1285—1314 Philipp IV. der Schöne. Streit mit der Curie (Papst

Bonifaz VIII.)
1309—1378 Die „babylonische Gefangenschaft" der Päpste in Avignon.
1314—1316 Ludwig X.
1316—1322 Philipp V.
1322-1328 Karl IV.
1328-1589 Das Haus Valois.
1328—1350 Philipp VI.
1340—1453 Die Zeit der großen englisch-französischen Kriege.

1340 Aufstand der Flanderer unter Jacob von Artevelde, von
England unterstützt. Blutige Seeschlacht bei Sluys.

1346 Die Engländer siegen bei Crecy.
~ 1347 König Eduard III' von England gewinnt Calais.

1350—1364 Johann der Gute (stirbt in englischer Gefangenschaft).
1356 Sieg des schwarzen Prinzen bei Poitiers.
1360 Bertrag zu Bretiguy. Guienne selbständiges englisches

Fürstenthum.
1364—1380 Karl V., der Weise, stellt die königliche Macht wieder her.
1380—1422 Karl VI. Die Parteien der Bonrguiguons und der

Armagnacs.
1415 Sieg der Engländer unter Heinrich V. bei Azincourt.


